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der Staatstheorie rodins, der die lierrscherv; ' llkür durch "die Go-. 
. 

Lote Gottes und der 1-ja«'r' einschränkte. Auch Ludwig XIV. hat 

diese Schranke nicht gr adsätzlich durchbrocli:. n. Erst durch die. 

große Revolution und besonders 'durch Napoleon w rden. die D 
, moncn 

der Macht völlig entfesselt. Nach seinen Sturz und nach manchen 

weiteren schlimmen Erfahrung= im 19- Jar'. rhundcrt wurde aber das 

fran ösische Volk sýep ch geg': n die Machtpolitik, ja gegen den 

:; ta ; überhaupt. Dadýrciý wurc: e französisches D:: nken - noch mehr 

als schon in der Devolution -f.. hig, sich ende schore ar_zugleichen. - 

"Die '; eidun weetcuropäischen C'roL; eita.. ter_, " stellt Ritter fest, 

(D;; m, d.?. lacht S. 129) "c: arden cin. cýder ähnlicher; westwvuropäischos 

Denken mxde a17-möalio` ein fester politischer Dos-riff. " Der Fran- 

zose verzichtete ! =--r mebr aýrr soin alte: orb os kor.. tinen. talos 

Hegomoniestreben und m'wchto die "Sicherheit'-' I`rankreichs zu sei- 

nem 
Zeit alledem bezeugt Ritter im Grunde egon sich selbst, daß 

die Laze P_tff dem gar nicht als solche die Ursache des 

'ýkontir_entülen" taatcdent. ý: ns geht auch anders. Frankreich 

konnte sich eý_cscrließen, sich "ins 2l_roný' Idealen anzuschließen. 
Wenn es also in Deutschl-:; ^d nicht so ': am, darf man die Ursache 

darin suchen, daß die geographische I wa eine Az-t Zwang zu 
einer machia, ellistischen Politik ausgräbt habe. 

Als sich D;, "ut chlend seit 1594 dar, Gefahr eines ; reiironten 
kr3. =. gcs geger_; iee. -rsah, h; ýe es nati. eich ganz =ans . re 14öZlichkc, ton 
gehabt, der ýýefa. hr zu bcgc 'hon, als lediglich die Voretollung zu 
pflegen, daß es in' Iion''lui t al, -- ztVvorkommon und also vor seinen 
ýJc-gnera losschla en : se . Zun Bei.. P: _^1 nä. c to Deutschland gerade 
d:; sil:! lb i' L rü taug zur SO2 unterlassen u? a so v" cllcicb. t - 3- 
ßeres Vertrauen in La: gland ; e: rir en Oder es hatte äarch 
echte Zýageet4 ndni sse an I`ranlreich der_ französisch-rusei$ehen 
Zwci', und atzfloekern. und für k` iegerischen Gebrauch ti ngeeignet ma- 
chen können. Wieviel hwi; te z. s3. schon durch min: ' ceb-ce Versöhnungs- 
politilý in 3laß-Lothringer. erreicht worden können ! Nicht der Zwang 
der. kontinentalen M ttc? 1rýýýe, sondern die Vorherrschaft des Gene- 
ral, --tabes - die ', isma-X, nicht lit.: "'ce brechen können ýznd wollen! - 
f tbrtc dazu, daß man der Gefahr dos Zwcifronter_? a ieges nur den . Entschluß des zuvorkommenden Angrifyes auf den westlichen Gegner, 
ehe d: östliche seine volle Toi^ý. f einsetzen konnte, gegenüber- 
zu; tclien %srußte. : zrs de strateAi-.,. oi=on Planes willen schlug man 
1914 sobald Rußland zu nobilisieren b:: garzn, ohne das Er eb- 
r. ý. der an"; 1ý_scheiý Vernit"ý1ungs4ýttion abzur: arte Aus den gleichen 


